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Im Fernsehen entehrt
In Kambodscha haben buddhistische Mönche eine TV-Ausstrahlung der
Rockoper »Wo Elefanten weinen« verhindert. Mehrere Szenen beleidigten den
Buddhismus, erklärte der Rat der Mönche in einem Brief an das
Religionsministerium. Die Ausstrahlung gehöre wie die Aufführung überhaupt
verboten. Das Ministerium untersagte daraufhin eine für den Neujahrstag
geplante Ausstrahlung. Die Oper handelt von einem Migranten, der nach dem
Ende der Roten Khmer aus den USA nach Kambodscha zurückkehrt. Der
Mönchsrat stört sich besonders an Szenen, in denen der Hauptdarsteller sich
als Mönch auf eine zum Scheitern verurteilte Liebesaffäre mit einer
Popsängerin einläßt. Indem er sein Mönchstum zwischenzeitlich ablege, um mit
der Frau zu schlafen, würden mehr als 50000 Mönche entehrt.
https://www.jungewelt.de/artikel/118104.im-fernsehen-entehrt.html


	Im Fernsehen entehrt

